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Eichen ERFA 
Grundlagen zur praktischen Verwendung von  

Eichen-Arten und -Provenienzen  
hinsichtlich Anpassung an den Klimawandel 

 
 
 

    
 

 
 
 

Worum geht’s? Eichen ERFA 
Grundlagen zur Verwendung von Eichen-Arten und -Provenienzen hin-
sichtlich Anpassung an den Klimawandel 

Kursziele Differenzierte Betrachtung des Potentials unserer vier einheimischen, 
trockentoleranten Eichenarten (Steileiche, Traubeneiche, Flaumeiche 
und Zerreiche) hinsichtlich Anpassung unserer Wälder an den Klima-
wandel. 
Wissensvermittlung durch Inputsequenzen und praktische Übungen am 
konkreten Objekt, sowie Austausch von Erfahrungen und Diskussion. 

Kursthemen 1) Praktische Erkennung unserer einheimischen Eichenarten und Hyb-
riden 
2) Kenntnis der wesentlichen ökologischen Eigenschaften und der 
standörtlichen Bindung unserer einheimischen Eichenarten 
3) Verständnis wesentlicher genetischer Aspekte der Angepasstheit 
und Anpassungsfähigkeit unserer Eichenarten, sowie Folgerungen für 
praktische Massnahmen hinsichtlich Anpassung an den Klimawandel 



 
Arbeitstechnik Inputsequenzen, praktische Übungen am konkreten Objekt, Erfahrungsaus-

tausch, Diskussion 
Der Kurs findet durchgehend im Freien statt (wetterfeste Kleidung vorausge-
setzt) 

Zielgruppe Förster/innen, Forstwarte/innen und Waldbesitzende 

Kursreferenten Andreas Rudow, Stefan Kellner 

Kursdatum Dienstag, 04.06.2024, 08-12h 

Kursort Baldegg, Baden AG 

Kosten CHF 50.- 

Auskunft Markus Steiner, Weiterbildungsbeauftragter 

062 / 721 26 86 oder 079 / 601 81 24 

Mitnehmen Gutes Schuhwerk und wetterfeste Kleidung 

Programm 
 
Anreise zur Baldegg mit ÖV (Ankunft 7:58) oder PW (Parkplätze vorhanden) 
 
Treffpunkt Terrasse vor Eingang zum Restaurant Baldegg 
 
08:00 Begrüssung und Einstieg zu den Eichenarten: Artenvielfalt kennen und nutzen 

Verschiebung zu Fuss 
08:30  Genetische Grundlagen von Angepasstheit und Anpassung: plastische und ge-

netische Anpassung, sollen Arten/Provenienzen verschoben werden? waldbauliche 
Folgerungen 
Verschiebung zu Fuss 

09:20 Stiel- und Traubeneiche, inkl. Hybriden: Übung zur Arterkennung, ökologische 
Eigenschaften und Standortansprüche, Bedeutung der Hybridisierung, genetische 
Konstitution, waldbauliche Folgerungen und Diskussion 

10:10  Pause: zNüni  
Verschiebung zu Fuss 

10:40  Flaumeiche, Hybrid-Flaumeiche und Zerreiche: Übung zur Arterkennung, ökologi-
sche Eigenschaften und Standortansprüche, Bedeutung der Hybridisierung, geneti-
sche Konstitution, waldbauliche Folgerungen und Diskussion 
Verschiebung zu Fuss 

11:30  Synthese von Folgerungen und Prinzipien: Chancen und Grenzen unserer Ei-
chenarten hinsichtlich Anpassung an den Klimawandel, Bezug zur Waldbaupraxis, 
Zusammenfassung  

11:50  Abschluss und Verabschiedung 
 Verschiebung zu Fuss 
12:00    Mittagessen im Restaurant Baldegg 
 
 
(Programmanpassungen vorbehalten) 
 

 
Kursanmeldung bis 17. Mai 2024 über https://www.afv-aargau.ch/weiterbildung/kursprogramm  
 


